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chen Kaqeſtat in Preuſſen ec.F Knſerm Ferrn,
allerunterthanigſte Borſtellung geſchehen, wie

es bey denin Dero Landen etablirten PapierMuhlen haupt
fachlich an den erforderlichen ſonderlichfeinenLumpenerman—

gele, und ſolches daher ruhre, daß dir alten Lumpen hier und

da unnutz verbrannt, in Miſt geworfen, oder auch wohl gar
auſſerhalb Landes verführet wurden; Seine Konigliche Ma

jeſtat aber gleichwohl die Aufnahme und den Debit der ein—
landiſchen Papier-Muhlen mogligſt befordert und poulliret
wiſſen wollen:So beſehlen allerhochſt dieſelbe verbieten auch
hiermit und kraft dieſes ſamtlichen Einwohnern ſowohl inden
Stadten, als auch den Unterthanen auf dem platten Lande
in Dero geſamten Provintzien und Landen allergnadiaſt und
ernſtlich, die ferinen und groben ſowohl linnenen als wollenen
Lumpen weiter nicht unnutz zu verbrennen, oder in Miſt zu
werfen, ſondern ſolche vordie einlandiſchen Lumpen-Samler
aufzuheben, und an ſelbige vor ein billiges Douceurzuuber—
laſſen. Den Papier-Mullern und Lumpen-Samlern aber,
wie auch denen, ſo dem Vernehmen nachunter dem Nahmen

von



von Kaufmanns-Gut gantze Pack Faſſer voll Lumpen auſſer
Landes geſchickt haben ſollen wird hiermit nachdrucklich und
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